Arbeitsmaterial

Biologie- und Sachkundeunterricht

Die Zwerghamster

Insgesamt gibt es 11 Zwerghamsterarten, von denen die meisten kaum bekannt sind. Einige wurden bereits in Gefangenschaft gehalten und besonders die Dsungarischen Zwerghamster werden in letzter Zeit immer häufiger im Zoofachhandel angeboten. Im folgenden  werden 5 Arten und Unterarten vorgestellt.

Dsungarische Zwerghamster

Von dieser Art gibt es 2 Unterarten:
Roborowski-Zwerghamster
(Phodopus roborovskii)
Chinesischer Zwerghamster

(Cricetulus griseus)
Daurischer Zwerghamster

(Cricetulus barabensis)

Russischer Zwerghamster
(Phodopus sungorus sungorus)
Campbell-Zwerghamster

(Phodopus sungorus campbelli)
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- Kopf-Rumpflänge 8 – 10 cm

- sehr kurzer Schwanz

- graues Rückenfell mit dunklen

  Abzeichen und schwarzem

  Aalstrich

- kann in ein weißes Winterfell

  umfärben
- Kopf-Rumpflänge 8 – 10 cm

- sehr kurzer Schwanz

- sandfarbenes Rückenfell mit

  dunklem Aalstrich

- Farbschläge: es gibt Albinos

  und eine gelbe Form mit roten

  Augen
- kleinste Hamsterart

- Kopf-Rumpflänge 6 – 8 cm

- sehr kurzer Schwanz

- sandfarbenes Rückenfell, kein

  Aalstrich, weiße Fellbüschel

  Über den Augen
- Kopf-Rumpflänge 8 – 13 cm

- Schwanz ist relativ lang 

  (2,5 cm)

- graues Rückenfell mit dunklem

  Aalstrich

- schlanker Körperbau
- Kopf-Rumpflänge 8 – 13 cm

- Schwanz ist relativ lang 

  (2,5 cm)

- rötlichgraues bis dunkelbraunes

  Rückenfell mit dunklem

  Aalstrich

- sieht Chinesischem Zwerg-

  hamster sehr ähnlich

- Zentralasien, Mongolei, China,

  westlicher Teil Rußlands

- lebt in Halbwüsten und Steppen
- Zentralasien, Mongolei, China,

  westlicher Teil Rußlands

- lebt in Sandwüsten
- Mongolei, China

- lebt in Sandwüsten
- Mongolei, China

- lebt in Halbwüsten, Wüsten

  und Steppen

- ist auch Kulturfolger
- Südostsibirien, Nordostchina,

  Mongolei

- lebt in Steppen, Halbwüsten,

  lichten Kiefernwäldern, Feldern

  und Siedlungen

Lebensweise:
- dämmerungs- und nachtaktiv

- legen je nach Untergrund mehr oder weniger verzweigte Baue an

- leben als Einzelgänger, können aber auch paarweise oder in Gruppen gehalten werden

- halten keinen Winterschlaf, sondern bleiben aktiv; Russische Zwerghamster zeigen ausgeprägte Winteranpassungen (weißes Winterfell)

Fütterung:
- ernähren sich in der Natur von Sämereien, Kräutern, Gräsern, Insekten und deren Larven

- Zwerghamster werden mit Sämereien, Getreide, Obst und Gemüse gefüttert, sie sollten regelmäßig auch tierische Nahrung erhalten

- legen Vorräte an, der Chinesische Zwerghamster hortet zum Beispiel bis zu 500 g
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